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Von den Dumawahlen in Rußland.
in der vergangenen Woche vorgenommenen Wahlen

r ruſſiſchen Reichsduma haben bisher in 345 Wahlkreiſen
endgültigen Reſultaten geführt; die erforderlichen Stich-
Hahlen werden am 7. November ſtattfinden. Gewählt ſind
166 Rechte und Monarchiſten, 104 Oktobriſten und Ge
mäßigte, 3 Friedliche Erneuerung, 27 Kadetten, 9 polniſche
Nationaliſten, 6 Mohammedaner, Sozialdemokraten,
50 Linke und 1 Wilder. Nach einer Zuſammenſtellung der
Feutſchen „St. Petersburger Zeitung“ wird die dritte
Keichsduma in nicht weniger als 26 Gruppen zerfallen, und
war werden aufgezählt: Ruſſiſcher Volksverband, Ruſſiſcher
Grenzmarkenverband, Ruſſkoje Sſobranje, Beſſarabiſche
Zentrumspartet, Oktoberverband, dem Oktoberverband
haheſtehend, Rechte, Aeußerſte Rechte, Monarchiſten, Kon
ſervative, Gemäßigte, Baltiſche konſtitutionelle Partei, Kon-
ſtitutionelle Monarchiſten, Gemäßigte Konſtitutionaliſten,
Gemäßigte Fortſchrittler, Parteiloſe, Fortſchrittler, Fried-
liche Erneuerer, Polniſche Nationaliſten, Mohammedaniſche
Partei, Daſchnakzutjzun, Kadetten, Linke, Aeußerſte Linke,
Sozialdemokraten Sozialrevolutionäre. Allem Anſchein
nach iſt die Zerſplitterung nicht von großer praktiſcher Be
deutung, da die Gruppen ſich durch innere Verwandtſchaft
untereinander zu größeren Parteiverbänden zuſammenfinden
werden. Das hervorſtechendſte Merkmal der neugewählten
Volksvertretung Rußlands iſt das entſcheidende Ueber-
gewicht der gemäßigten Elemente, die nahezu
über eine Dreiviertelmehrheit verfügen. Jn dieſer Tatſache
gelangt deutlich der Umſchwung zum Ausdruck, der ſich in
den WVählerkreiſen ſeit den Wahlen zur zweiten Duma voll
zogen hat. Stand dieſe noch vollſtändig unter der Herrſchaft
radikaler Utopien, ſo iſt in der Zwiſchenzeit eine wachſende
Abkehr von dem revolutionären Treiben in Wort und Tat
eingetreten. Ee ßtfich daher chne Schönfärberei und trotz
der täglich ſich ereignenden Mord und Raubanſchläge feſt
ſtellen, daß die revolutionäre Bewegung in Rußland nicht
nur zum Stillſtand gekommen iſt, ſondern einer ausgeſpro-
chenen Ernüchterung und dem Verlangen nach aufbauender
und ſchaffender Wirkſamkeit Platz gemacht hat. Die bald
hier, bald dort verübten Anſchläge gegen Leben und Eigen-
tum ſowie die vereinzelten Meutereien bezeugen, daß es den
Aufwieglern nicht mehr gelingen will, breitere und tiefer-
gehende Bewegungen hervorzurufen, ſo daß der umſtürz-
leriſche Geiſt beſchränkter Kreiſe ſich in derartigen „Helden-
taten“ Luft macht, wobei noch zu berückſichtigen iſt, daß ſolche
verbrecheriſchen Unternehmungen vielfach jeglichen politiſchen
Beigeſchmacks entbehren und lediglich als Beweis dafür
gelten können, daß die durch die revolutionäre Propaganda
gelockerten Bande der Ordnung noch nicht wieder ausreichend
gefeſtigt ſind. Alles in allem erſcheint die Lage in Rußland
bei weitem nicht mehr ſo anormal wie vor der Auflöſung
der zweiten Duma, die, ſtatt ſich fruchtbarer Arbeit zu
widmen und beruhigend zu wirken, immer neuen Agita-
tionsſtoff ins Land ſchleuderte. Wenn nicht alle Anzeichen
trügen, befindet ſich Rußland auf gutem Wege zu völliger
Geſundung auf der Grundlage einer modernen konſtitutio-
nellen Monarchie. Auch die Zuſammenſetzung der dritten
Reichsduma berechtigt zu der Erwartung, daß die ruſſiſche
Volksvertretung ſich fortan einer erſprießlichen Mitarbeit
an der Erneuerung des ſtaatlichen Lebens nach modernen
Prinzipien nicht verſagen und das Jhrige dazu beitragen
wird, daß in Rußland neue Werte wirtſchaftlicher, ſozialer
und politiſcher Art erſtehen, die eine gedeihliche und ruhige
Entwicklung des ruſſiſchen Volkes zu höheren Daſeinsformen
gewährleiſten werden.

Die

Deutſche Fortſchritte in Oſtaſien.
Viel zu wenig werden in Deutſchland die raſchen Fort-

ſchritte beobachtet die der deutſche Handel und das Deutſch
tum in Oſtaſien ſeit einigen Jahren zu verzeichnen haben,
und die, anſtatt durch den Aufſchwung Japans gehemmt
zu werden, im Gegenteil gerade gegenwärtig die Japaner
ernſtlich beunruhigen. Beſonders die engliſche Kolonie
Hongkong iſt es, wo es mit dem deutſchen Handel und
Einfluß am beſten vorwärts geht. Es leben nur 450
Deutſche dort, aber davon befinden ſich 170 in leitenden
Stellungen bei den blühendſten Handelshäuſern, die
einen rein deutſchen Charakter tragen, und es gibt kaum
ein. Unternehmen anderer Nationalität, wofür nicht Deutſche
tätig wären. Jn den Komitees, in den Direktionen, den
Aufſichtsräten der verſchiedenſten Geſellſchaften, überall
trifft man Deutſche. Unter den zehn Mitgliedern des
Airektionskomitees der „Hongkong and Schanghai Banking
Corporation“ befinden ſich fünf Deutſche, und es iſt ein
Deutſcher, der dem Komitee präſidiert.

Deutſche Handelshäuſer im eigentlichen Sinne gibt
F. Hongkong nur dreißig, aber dieſe bilden eine Art von
Aſre auf chineſiſche Art in Hinſicht auf die an ihren Ge
h intereſſierten Perſonen wie die Gegenſtände ihres
rer Die Firma Arnold Korberg u. Co. erzielt in
e Hauptniederlage in Hongkong und ihrer Agentur in

anton zuſammen allein einen Jahresumſatz von 68 Mill.
Dollars, und die Umſätze der dreißig äg deutſchen Häuſerhalten denen aller engliſchen Firmen der Kolonie die Wage.

Dienstag, 5. November 1907.

Die im Jahre 1890 gegründete Deutſch-Aſiatiſche Bank,
von der ſich erſt ſeit 1900 eine Zweiganſtalt in Hongkong
befindet, hat an Bedeutung bereits nahezu die der „Hong-
kong and Schanghai Banking Corporation“ erreicht. Bei
der von der chineſiſchen Regierung kürzlich für den Bau der
Bahn von Tientſin nach Nanking aufgenommenen Anleihe
wurde die Deutſch Aſiatiſche Bank mit 167 Millionen
Dollars beteiligt, d. h. mit einem doppelt ſo großen Be
trage wie die Hongkong and Schanghai Banking Cor-
poration.

Jm Hinblick auf ſolche Tatſachen ſchrieb ſchon vor
Jahren ein franzöſiſcher Kenner Oſtaſiens: „Seit 1870 be
findet ſich Hongkong auf dem Wege, deutſch zu werden.“
Man ſieht, daß die Wirklichkeit dieſen Propheten nicht
Lügen ſtraft. Auch der franzöſiſche Konſul in Hongkong,
M. Liébert, und ſein japaniſcher Kollege ſprechen in ihren
letzten Berichten von der Entwickelung des Deutſchtums
in Hongkong und ſeines Einfluſſes mit Bewunderung und
Staunen. Nur England, obgleich am meiſten hierbei inter-
eſſiert, ſcheint ſich nicht ſonderlich darüber aufzuregen.
Aber es ſcheint nur ſo. England ſpielt wie immer den ſich
vornehm Zurückhaltenden, und überläßt es ſeinem Bundes
genoſſen Japan, über den Aufſchwung des deutſchen
Handels im fernen Oſten zu räſonieren.

Der Poſtdampfer „Ernag Woermann“,
der bekanntlich am 28. Oktober bei Grand Baſſa (Liberia)
auf Grund geſtoßen iſt, liegt nach einer Mitteilung der
Woermann-Linie ſeit dem 1. November im Hafen von
Sierra Leone. Eine Unterſuchung durch Taucher ergab,
daß die Beſchädigungen geringfügiger Natur ſind. Der
Kapitän hofft, in einigen Tagen die Reiſe nach Swakop-
mund fortſetzen zu können.

Auszeichnungen für Verdienſte um das
Kriegervereinsweſen.

Dem Kaiſer iſt es aufgefallen, daß gelegentlich ſeiner
Anweſenheit in den Provinzen und anläßlich des Krönungs-
und Ordensfeſtes Auszeichnungen für Verdienſte um das
Kriegervereinsweſen faſt ausſchließlich nur den Leitern
dieſer Vereinigungen zuteil werden, während in den
Kriegervereinen, wie der Kaiſer mehrfach bei Spalier-
bildungen, zuletzt in Tecklenburg, bemerkt hat, auch viele
alte, mit Kriegsdekorationen geſchmückte Mitglieder vor
handen ſeien. Der Kaiſer hat nun, wie die „Rh.-W. Ztg.“
mitteilt, den Wunſch ausgeſprochen, daß künftig auch
ſolche Vereinsmitglieder, die durch ihre ganze
Perſönlichkeit und militäriſche Vergangenheit zur Hebung
des Anſehens der Kriegervereine beitrugen, bei den Vor-
ſchlägen zur Auszeichnung berückſichtigt werden. Der
Kaiſer ließ erklären, daß er gern bereit ſei, die erforder-
liche Anzahl von Allgemeinen Ehrenzeichen und Kreuzen
desſelben zur Verfügung zu ſtellen. Der Kaiſer ſprach
ferner den Wunſch aus, daß dieſer Geſichtspunkt ſchon bei
den Vorſchlägen zum nächſt jährigen Krönungs- und
Ordensfeſt berückſichtigt werde.

Die Getreidepreiſe.
Die Zweite ſächſiſche Kammer verhandelte am

Montag über die freiſinnige Jnterpellation: „Welche
Maßnahmen gedenkt die königliche Staatsregierung im
Intereſſe einer ausreichenden Volksernährung gegenüber
den enorm geſtiegenen Getreidepreiſen in die Wege zu
leiten Abgeordneter Günther (Plauen) »begründete die
Jnterpellation. Staatsminiſter Graf von Hohenthal
und Bergen gab die verminderte Ernte infolge der un-
günſtigen Witterungsverhältniſſe in Deutſchland und den
übrigen Ländern zu; er könne jedoch nicht für eine
Ermäßigung der Getreidezölle eintreten, da
die ſchwache Ernte nur eine vorübergehende ſei und
der deutſchen Landwirtſchaft unter allen
Umſtänden ein ausreichender Schutz ge-
währt werden müſſe.Jm weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte ſich Abge-
ordneter Andrae (konſ.) von der Antwort des Miniſters
befriedigt und wendet ſich gegen die Ausführungen des
Jnterpellanten. Die Höhe der Getreidezölle
habe keinen Einfluß auf die Höhe der Ge-
treidepreiſe. Die jetzige Getreidehauſſe ſei in der
ſchlechten Weltgetreideernte begründet. Der
Bund der Landwirte werde bei noch größerer
Steigerung der Getreidepreiſe der Reichsregierung Ma ß
nahmen vorſchlagen, die eine Beſſerung herbeizu-
führen geeignet ſeien. Aber dieſe Maßnahmen
müßten wirklich den Konſumenten, nicht
der Spekulation zugute kommen. Abgeord-
neter Langham mer (nationalliberal) erkennt die gegen
wärtige Notlage an, glaubt aber nicht, daß man den Schutz
zoll für die Landwirtſchaft aufgeben könne.

Die Beaufſichtigung der Eiſenbahnwerkftätten.
Der Verſuch der ſozialdemokratiſchen Preſſe, die Ver

fügung des Handels und des Eiſenbahnminiſters, wonach
die Gewerbeinſpektoren ſich fortan der Beaufſichtigung der

Geſchäftsſtelle in Berlin. Deſſauerſtraße I
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Eiſenbahnwerkſtätten zu enthalten haben, als den Ausfluß
antiſozialer Geſinnung zu ſtigmatiſieren, richtet ſich von
ſelbſt. Dieſe Verfügung iſt die notwendige Konſequenz des
geltenden Rechtes.

Nach S 6 der Gewerbeordnung unterliegen die Eiſenbahn
unternehmungen den Beſtimmungen dieſes Geſetzes nicht. Dem
zufolge haben u. a. auch die Rechts verhältniſſe der Kleinbahnen
eine landesgeſetzliche Regelung erfahren können. Bis vor einiger
Zeit beſtand indeſſen bei den zuſtändigen Reſſorts die Rechtsauf-
faſſung, daß die Eiſenbahnwerkſtätten nicht als Beſtandteile der
Eiſenbahnunternehmungen im Sinne des S 6 der Gewerbeord
nung anzuſehen und demzufolge auf ſie die Beſtimmungen des
Geſetzes anzuwenden ſeien. Auf Grund dieſer Auffaſſung ſind
denn auch die EiſenbahnBetriebswerkſtätten und zwar ſowohl die
ſtaatlichen als die privaten der Gewerbeaufſicht unterſtellt worden.
Jnzwiſchen haben die Gerichte in letzter Zeit in konſtanter Recht
ſprechung die Auffaſſung der Verwaltung für rechtsirrtümlich er
klärt. Nach den Entſcheidungen der Gerichte gehören vielmehr
auch die Eiſenbahnwerkftätten, ſofern darin ausſchließlich Arbeiter
für Zwecke eines beſtimmten Eiſenbahnunternehmens ausgeführt
werden, zu den Beſtandteilen der Eiſenbahnunternehmungen im
Sinne des S 6 der Gewerbeordnung. Auf Grund dieſer Recht
ſprechung war die Verwaltung genötigt, ihre Auffaſſung in bezug
auf die rechtliche Natur der Eiſenbahnwerkſtätten zu berichtigen.
Die Verfügung, wonach die Gewerbeaufſichtsbeamten fortan ſich
der Beaufſichtigung der Eiſenbahnwerkſtätten zu enthalten haben,
iſt nichts anderes als die logiſche Konſequenz dieſer berichtigten
Auffaſſung der beteiligten Verwaltungen.

Sachlich ebenſo unbegründet iſt der Verſuch der
ſozialdemokratiſchen Preſſe, die Arbeiter in den Staats
werkſtätten gegen die Eiſenbahnverwaltung mit der Be
hauptung zu verhetzen, daß durch den Fortfall der Beauf-
ſichtigung dieſer Werkſtätten durch die Gewerbeaufſichts-
beamten die Fürſorge für ihr Wohl vermindert werden
werde. Das Gegenteil iſt der Fall. Die Arbeiter der
Eiſenbahnwerkſtätten dürfen vertrauen, daß die Eiſenbahn
verwaltung es nach Fortfall dieſer Kontrolle um ſo mehr
für ihre Ehrenpflicht erachten wird, dem Wohle ihrer
Arbeiter die weiteſtgehende Fürſorge zu widmen,

Der Ausgleich in OeſterreichUngarn.
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt der kürzlich

mit Ungarn erzielte Ausgleich einer eingehenden Er-
örterung unterzogen worden, wobei beſonders zwei Punkte
des großen Werkes in den Vordergrund treten: die Er-
ſetzung des Zoll- und Handelsbündniſſes
durch einen Vertrag und die neu vereinbarte Mit-
unterzeichnung künftiger wirtſchaftlicher
Verträge mit fremden Staaten durch Ver-
treter der beiderſeitigen Regierungen.
Aus dem Hauſe wurden gegen dieſe Vereinbarungen Be-
denken laut, die die nach Anſicht der Kritiker darin liegende
Verſchiebung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe der beiden
Reichshälften zu einander, ſowie der wirtſchaftlichen Be
ziehungen der Geſamtmonarchie zum Auslande be-
mängelten. Der Miniſterpräſident Freiherr v. Beck trat
dieſer Auffaſſung entgegen, indem er darlegte, daß die ein-
getretenen Veränderungen am Weſen der Dinge nichts
ändern und daß durch die derart entſtandenen formalen
Verſchiebungen das Prinzip der gemeinſamen Vertretung
der Monarchie nach außen nicht beeinträchtigt wird. Jn
einem erläuternden Artikel des „Wiener Fremdenblattes“
wird dazu bemerkt:

„Baron Beck hat hervorgehoben, daß das öſterreichiſche Aus
gleichsgeſetz lediglich die Herbeiführung von Vereinbarungen über
das wirtſchaftliche Verhältnis der beiden Staaten fordert, über die
Form dieſer Vereinbarungen aber keinerlei Beſtimmungen trifft.
Das Geſetz ſtellt alſo den Vereinbarungszweck und den Verein-
barungserfolg über die Form, und die öſterreichiſche Regierung hat
daher ſowohl nach dem Buchſtaben wie nach dem Geiſt des Geſetzes
gehandelt, wenn ſie auf die Vertragsform einging, ohne welche das
Zuſtandekommen irgend einer Ausgleichsvereinbarung mit Ungarn
überhaupt unmöglich geweſen wäre. Der neue Vertrag enthält
alles das, was am Bündnis weſentlich war, er umfaßt ein einheit-
liches Zollgebiet, eine einheitliche Zollgrenze und einen Vertrags-
zolltarif, er ſchließt die Geltendmachung von Meiſtbegünſtigungs-
anſprüchen von ſeiten anderer Staaten aus. Es hat ſich alſo nur
der Name der Vereinbarung geändert, aber nichts in ihrem Weſen.
Es iſt in früheren Ausgleichszeiten der öſterreichiſchen Regierung
oft der Vorwurf gemacht worden, daß ſie, um nur ja die äußeren
Formen des Zoll- und Handelsbündniſſes unverſehrt zu erhalten,
Konzeſſionen bewillige, welche Oeſterreich wirtſchaftlich beein-
trächtigen damals wurde immer wieder verlangt, die Regierung
möge dieſen Standpunkt fallen laſſen. Schon deshalb geht es
heute nicht gut an, der öſterreichiſchen Regierung vorzuwerfen, daß
ſie im Formellen den ungariſchen Wünſchen Rechnung getragen
habe, um zu einem für Oeſterreich annchmbaren Ausgleich, ja um
überhaupt zu einem Ausgleich zu gelangen. Wenn in Zukunft
öſterreichiſche und ungariſche Miniſter wirtſchaftliche Ver
träge mit dem Auslande mitunterzeichnen werden, ſo
kommt dadurch ſicherlich die ſtaatsrechtliche Struktur der
Monarchie, der Charakter beider Reichshälften als ſelbſtändiger
Staaten viel deutlicher und gegenſtändlicher als bisher vor der
Außenwelt zur Geltung. Da Ungarn ſtets den größten Wert
darauf gelegt hat, vor dem Ausland mit allen Tributen ſeiner
ſtaatlichen Eigenberechtigung und Selbſtändigkeit zu erſcheinen, ſo
bedeutet der neue Unterzeichnungsmodus, wie der Miniſter
präſident auch hervorgehoben hat, gewiß ein wertvolles Zugeſtänd
nis für Ungarn. Aber dieſes Zugeſtändnis konnte Ungarn nicht
gut abſolut verweigert werden, denn es kommen in dem neuen
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and nur Dinge zur Geltung, die auch bisher ſtaatsrechtlichFer allem Zwei fſtſtanden: das Kompetengrecht des Miniſters

des Aeußern und das Mitwirkungsrecht der beiden Regierungen.
Der Miniſter des Aeußern hört nicht auf, die Monarchie nach
außen zu vertreten er fährt fort, der eigentliche Vollgieher des
Vertragsaktes zu ſein. Er war aber ſtets bei wirtſchaftlichen
Verträgen geſetzlich an das Einverſtändnis mit den kompetenten
Miniſterien der beiden Teile gebunden, und dieſe Bindung gelangt
etzt durch die Mitfertigung beiderſeitiger Vertreter nur zu greif
rem Ausdruck. Die neue Form der Fertigung wirtſchaftlicher

Verträge betont die ſtaatliche Selbſtändigkeit Oeſterreichs und
Ungarns ſtärker, ohne der völkerrechtlichen Einheit der Monarchie
Abbruch zu tun.“

Der neue Modus ſei nur ein deutlicher umriſſenes
Symbol für den voll aufrechtbleibenden bis-
herigen Zuſtand.

Deutſches Reich.
Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz Joſef. Der

Wiener „Allgem. Korreſpondenz“ wird aus Berlin ge
ſchrieben: „Wie von diplomatiſcher Seite verlautet, hat
Kaiſer Wilhelm an den Kaiſer Franz Joſef eine Depeſche
gerichtet, in welcher er ſeiner großen Freude über die
Wiedergeneſung des Monarchen Ausdruck verleiht und die
Hoffnung ausſpricht, in nicht ferner Zeit denſelben in voller
Rüſtigkeit und Geſundheit wiederſehen zu können. Kaiſer
Franz Joſef dankte dem deutſchen Kaiſer in herzlichen
Worten für die beſondere Aufmerkſamkeit, und teilte mit,
daß er ſich auf dem Wege vollſter Geneſung befinde. Der
bisherige Botſchafter Graf Wedel, welcher am Freitag vom
Kaiſer in längerer Audienz empfangen wurde, berichtete
demſelben über den Verlauf der Erkrankung des Kaiſers
Franz Joſef und konnte konſtatieren, daß dieſelbe niemals
zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß gegeben hat.“ Die „Nord-
deutſche Allgem. Ztg.“ ſchreibt zur Geneſung des Kaiſers
Franz Joſef:

„Die letzten Berichte aus dem Schönbrunner Schloſſe laſſen
erkennen, daß das Beſinden des Kaiſers und Königs Franz
Joſef in jeder Beziehung vollkommen befriedigend iſt. Man darf
ſich hiernach der Hoffnung hingeben, daß der ehrwürdige
Monmarch die letzte Unpäßlichkeit überwunden hat und demnächſt
die gewohnte Lebensweiſe wieder aufzunehmen vermag, nachdem
mehrfache Spaziergänge im Schloßparke ausgezeichnet be
kommen ſind. Weite Kreiſe in Deutſchland teilen die Freude,
die ſich unter den Völkern Oeſterreichs-Ungarns über die Ge-
neſung des Herrſchers kundgibt, und erhoffen von einem
gütigen Geſchick, daß die von Weisheit und milder Gerechtig-
keit geleitete Hand des Kaiſers Franz Joſef noch lange Jahre
die Zügel der Regierung über die habsburgiſche Monarchie
führen möge.“

Staatsſekretär Dr. von Bethmann-Hollweg
Montag vom Prinz- Regenten von Bahern
empfangen und war ſpäter zur Tafel geladen,
baheriſchen Miniſter teilnahmen.

Herr v. Schoen. Der „Reichsanzeiger“ meldet: Der Kaiſer
betraute den Staatsſekretär des Auswärtigen, v. Schoen, mit der
i nertretung des Reichskanzlers im Bereich des Auswärtigen

mtes.
DeutſchNeuguinea. Jn Uebereinſtimmung mit dem Reichs

MarineAmt wird von jetzt ab, wie das „Deutſche Kolonialblatt“
mitteilt, anſtatt des Namens „NuſaHafen“ für dieſen an
dem Nordende von NeuMecklenburg gelegenen Hafenplatz die Be
zeichnung „Hafen von Käwieng“ auf den Karten eingeführt
werden, da ſich dieſer Name bereits im Schutzgebiet eingebürgert
hat. Der Name Nuſa wird nur noch für die auf der gleich
namigen Jnſel befindliche Handelsſtation der Firma Hernsheim
und Co. in Anwendung kommen. Dagegen bleiben die Namen
„NuſalArchipel“ und „NuſaFahrwaſſer“ als Bezeichnung der
dem Nordende NeuMecklenburgs vorgelagerten Jnſelgruppe bezw.
der zwiſchen dieſen Inſeln ſich ausdehnenden Waſſerflächen in
weiterem Gebrauch.

Geſchäftsverkehr mit Oeſterreich. Die Norddeutſche All
gemeine Zeitung“ ſchreibt: Das öſterreichiſche Handelsgeſetzbuch
kennt einen Handlungsagenten im Sinne des deutſchen Handels
geſetzbuches nicht, ſondern nur Handlungsbevollmächtigte und
Handlungsreiſende, welche auch befugt ſind, Zahlungen für den
Geſchäftsherrn anzunehmen. Daher kann der am Export nach
Oeſterreich intereſſierten Geſchäftstreibenden nur empfohlen
werden, bei Annahme ſolcher Agenten in Oeſterreich genau die
Befugniſſe kontraktlich feſtzuſetzen und, falls ſie zur Annahme
von Zahlungen nicht bevollmächtigt werden, dies bei Ueber
h der Ware auch den Käufern durch einen entſprechenden

ermerk in der Faktura mitgzuteilen.

wurde am
in Audienz

an der auch die

Ausland.
Frankreich. Finanzminiſter Caillaux hatte

Montag vormittag eine Beſprechung mit dem japa-
niſchen Finanzminiſter.

Jtalien. „Oſſervatore Romano“ teilt mit, daß die in
mehreren Blättern verbreiteten Gerüchte betreffend den Ge
ſundheitszuſtand des Papſtes vollſtändig grundlos
ſeien. Der Papſt erfreue ſich guter Geſundheit.

Spanien. Der Miniſter des Aeußeren, Allen de
Salazar, berichtete am Sonntag dem Miniſterpräſidenten Mauxa
über ſeine Reiſe nach Paris. Dem „Jmparcial“ zufolge
erklärte Allen de Salazar, daß er bei Fallières und Pichon auf
richtige Befriedigung über das Einverſtändnis beider Länder ge
funden habe. Das Einverſtändnis, fügte der Miniſter hinzu, be
ſtehe ſchon lange Zeit und ſei nicht Schwankungen unterworfen.
Dem „Liberal“ zufolge würden die Verhandlungen in Paris die
Wirkung haben, die Politik Spaniens in dem Sinne zu ändern,
daß eine Verſtärkung der Truppenin Marokko ein-
treten werde.

Belgien. Montag nachmittag trat im Sitzungsſaal des Senats
in Brüſſ el unter dem Vorſitz des Staatsminiſters Beerngert
die holländiſche belgiſche Kommiſſion zuſammen,
deren Aufgabe es iſt, Mittel und Wege zu ſuchen, um zwiſchen
beiden Nationen engere Beziehungen ſowohl in
adminiſtrativer wie juriſtiſcher und wenn möglich zolltechniſcher
Beziehung zu finden. Der Chef der holländiſchen Delegation iſt
Heemskerk. Beernaert eröffnete die Plenarſitzung mit einer
längeren Anſprache, in der er ausführte, daß die gemeinſchaft
lichen Intereſſen Hollands und Belgiens eine Annäherung der
beiden Länder wünſchenswert machten. Ein unabhängiges Belgien
ſei ohne ein unabhängiges Holland nicht denkbar. Wenn beide
Länder ſich mehr auf einander ſtützten, würden ſie ihren zu ſehr
beſchränkten Markt erweitern können und an Kraft, Reichtum und
Einfluß gewinnen. Im Anſchluß an die Rede des Präſidenten
wurde die Bildung von ſechs Unterkommiſſionen vorgenommen.

Rußland. Nach einer Meldung aus Helſing-
fors erſchien am 4. er. die Probenummer des Organs
der fin ländiſchen Arbeiterliga. Dieſe ent-
hält das Programm der Liga, deren Zweck iſt, die Lage
der Arbeiter zu heben, ohne den anderen Klaſſen zu nahe
zu treten und ohne die Produktion des Landes zu beein-
trächtigen. Die Liga verwirft. die ſozial-demokratiſche Theorie betreffend das

m

entum, verwirft das politiſche und
tſchaftliche Programm der Sozialiſten

er urteilt die Beziehungen der fin-
ländiſchen Sozialiſten zu den ruſſiſchenRevolutionären und die feindlicheHaltung des Sozialismus gegenüber der
Religion.Türkei. Jn der Nacht zum 4. er. wurden in Uwantſche
(Vilajet Uesküb) ſieben Bulgaren, darunter zwei
Frauen, von einer ſerbiſchen Bande in grau-
ſamer Weiſeermordet.Serbien. Eine am Sonntag in Niſch abgehaltene
Proteſtverſammlung der vereinigten Oppoſition
faßte eine Reſolution, in welcher die Politik der Regierung,
insbeſondere die Vertagung der Skupſchtina, verurteilt und
die Vornahme neuer Parlamentswahlen ge-
fordert wird.

Schweden. Wie das Svenska Telegrambyran aus zu-
verläſſiger Quelle erfährt, entbehrt die Meldung des
„Petit Pariſien“, daß Unterhandlungen zwiſchen
Schweden und Norwegen betreffend die Aufrecht
erhaltung des status quo auf der ſkandinaviſchen Halbinſel
eingeleitet ſeien, jeder Begründung.

Großbritannien. Der König und die Königin
von Spanien ſind zum Beſuche König Eduards und
der Königin Alexandra in Sandringham eingetroffen.

Aus Nah und Fern.
Ueber Ruheſtörungen, die in Torre Maggiore, Pro

vinz Foggia, vorgekommen ſind, wird der „Agenzia Stefani:
gegenüber anders lautenden Mitteilungen gemeldet: Sonnabend
früh wollten ausſtändige Bauern nichtausſtändige hindern, ſich
zur Arbeit zu begeben. Als die Gendarmerie einſchritt, warfen die
Ausſtändigen mit Steinen und verletzten fünf Gendarmen leicht.
Als dann die Gendarmen einen von ihnen Verhafteten abführen
wollten, warfen die Ausſtändigen wieder mit Steinen und gaben
auch einige Revolverſchüſſe ab. Hierauf machte die Gendarmerie
ebenfalls von der Waffe Gebrauch, wobei eine Frau ver-
wundet wurde.

Bedeutende Warendiebſtähle. Aus Reims wird gemeldet,
daß gegen zwölf Bedienſtete des dortigen Güterbahnhofs, die im
Verdacht ſtehen, ſeit mehreren Jahren bedeutende Warendieb
ſtähle verübt zu haben, die ſtrafgerichtliche Unterſuchung einge-
leitet worden iſt.

Dampfer geſunken.

ſ

v
i

Nach einer Meldung aus Halmſtad
(Schweden) ſtieß der Hamburger Bugſierdampfer „Jaſon
Sonntag abend, n 7 a a ſoen ver in den Hafen

leppte, gegen eine Mole und ſank ſofort.t Wie Rolltutſcher in BVordeaux traten in den Ausſtand. Die

Polizei bewacht die Kais und die Straßen.
Ein Zyklon iſt über das Sr. Lazarothal

niedergegangen. Zahlreiche Wohnhäuſer wurden
Dreißig Perſonen kamen ums Leben.

Treppeneinſturz. Während Montag nachmittag in Neapel
die Aushebung für die Marine vorgenommen wurde, brach infolge
des großen Andranges der Auszuhebenden ein Teil einer Treppe
zuſammen. Ungefähr 60 Perſonen ſtürzten in die Tiefe. Fün f-
zehn Perſonen wurden verletzt, zwei von ihnen ſchwer.

4000 Minenarbeiter im Ausſtand. Jn Danville(Jllinois)
ſind 4000 Minenarbeiter wegen Lohnſtreitigkeiten in den Aus
ſtand getreten.

Von ſeltſamen Koſtbarkeiten erzählt eine engliſche Zeitſchrift.
Der wertvollſte Violinbogen der Welt iſt wohl der, den Paganini
bei ſeinem Abſchirdskonzert führte und der ſpäter in Verdis Beſitz
kam. Paganini hatte den Bogen als ein Geſchenk von ſeinem Lieb-
lingsſchüler, dem Grafen di Ceſſole, erhalten. Schon mehrfach
ſind Rieſenſummen umſonſt für die Reliquie geboten worden man
ſchätzt ihren Wert auf 300 000 Mark. Für ein goldenes Hunde-
halsband wurden am Anfang des 18. Jahrhunderts von einm
Edelmann einmal 11 000 Mark angelegt. Die John Hopkins-

in Kalifornien
zerſtört.

univerſität in den Vereinigten Staaten rühmt ſich, das teuerſte
Thermometer zu beſitzen; es iſt das fogenannte Profeſſor Bow-
landThermometer, deſſen Gradgeichen ſo fein ſind, daß man ſie
nur mit der Lupe erkennen kann. 40 000 Mark wird als Wert
dieſes Jnſtruments angenommen. Der Nähmaſchinenfabrikant
Singer hat ſich das Vergnügen gemacht, für ein Opernglas
240 000 Mark anzulegen. Natürlich ſind die teuerſten Linſen ver
wendet, aber durch dieſe allein wäre der hübſche Preis nicht ge
rechtfertigt; das „Glas“ iſt aus lauterem Golde und von einer
Lyra gekrönt, die völlig aus Saphyren und Diamanten gefügt iſt.
Damenhüte ſind meiſt an und für ſich nicht billig, wenigſtens
behaupten das viele Ehemänner, aber auf dieſem Gebiete hat
jüngſt eine hübſche junge Frau, ſehr wider ihren Willen, den
Rekord aufgeſtellt. Sie bezahlte ihren Hut mit einem Lotterielos,
das der Modiſt an Zahlungsſtatt anzunehmen ſich erbot. Das
Los kam ſpäter mit 300 000 Mk. heraus. Die Dame wollte nun
wenigſtens etwas von dem Reichtum abbekommen, allein der Hut
macher kannte wenig Erbarmen, fertigte ſie mit 500 Mk. ab und
erhielt ſo für ſeinen Hut 295 000 Mk.

Das verunglückte Attentat. Jn einem Pariſer Varietee tritt
zurzeit ein Ringer auf, der einen gewaltigen Ochſen bezwingt und
zu Boden wirft. Seine Bärenkräfte haben ihm den ehrenvollen
Beinamen „Urſus“ eingebracht. Als er ſich dieſer Tage nach
Schluß der Vorſtellung ſeiner Wohnung in der Rue de Flandre
näherte, vertrat ihm ein gefürchtcter Pariſer Bandit, Louis
Bouret, genannt „der Pirat“, den Weg, in der deutlichen Abſicht,
ſeine Börſe zu exleichtern. Der „Pirat“ begann die Unterhand
lungen damit, daß er von Urſus eine Zigarette verlangte. Dieſer
gab ihm den Rat, ſeinen Weg zu gehen. Der „Pirat“, der nicht
wußte, welcher Gegner ihm gegenüberſtand, holte hierauf mit
einem Ochſenſchwanz aus und verſetzte „Urſus“ einen Hieb über
die Schulter. Der Athlet ließ ihn ruhig herankommen und ſtieß
ihn dann durch einen mächtigen Fauſtſchlag vor die Stirn mit
ſolcher Gewalt zurück, daß der Angreifer ſich überſchlug, einige
Meter zurücktaumelte und dann bewußtlos zuſammenſtürzte. Er
kam erſt nach einer halben Stunde auf der Polizeiwache zum
Bewußtſein. Der Athlet verzichtete auf jede weitere Beſtrafung
ſeines Gegenpaukanten und gab ihm den Rat, ſich künftighin ſeine
Opfer vorſichtiger zu wählen.

Hochzeitsromantik aus Texas. Eine Hochzeit mit Hinder
niſſen hat ein Texasjäger Joſef Anſe mit Miß Annie Buntz,
einer Schönheit aus dem Stamme der ChootatwwJndianer, ge
ſchloſſen. Zwiſchen dem Jäger und dem indianiſchen Mädchen
hatte ſich ſeit ſechs Monaten ein zartes Liebesverhältnis ange-
ſponnen; heimliche Stelldicheins riefen den Zorn des Jndianer
vaters hervor, der Anſe jeden Verkehr mit ſeiner Tochter unter
ſagte, weil er nicht dulden würde, wenn ſie einen Mann außer
halb ihres Stammes heiratete. Die Liebesleute verabredeten nun
miteinander eine Entführung; Anſe erſchien vor der Wohnung
Annies und beim Mondſchein ſchwangen ſich beide auf den
Rücken ſeines Pferdes und blitzſchnell verſchwanden ſie in der
weiten Prärie. Da, wo ſich der Red und Kimitia-River mit
einander verbinden, wartete ein Geiſtlicher auf die beiden Flüch
tigen und mitten im Strom vollzog er die Trauung. Er hatte
gerade die feierliche Handlung vollendet, da pfiff auf einmal eine
Kugel dicht an dem Geſicht des Geiſtlichen vorbei und durch
bohrte den Arm des Bräutigams. Die Kugel war aus dem Walde
am Ufer des Fluſſes abgefeuert worden. Wahrſcheinlich war es
ein Stammesgenoſſe der Braut geweſen, der den beiden heimlich
gefolgt war. Die Braut verband den Arm des jungen Ehemannes

flüchtig, dann ging es im Gakopp fort von dem gefährlichen o
der Trauung und in das Dorf, wo Anſe wohnte und wo ſie m
läufig vor den Nachforſchungen der rachſüchtigen Indianer i e

waren. licheProvinz Sachſen und Umgebung.
Prieſitz bei Pretzſch, 4. Nov. (Ein gemeiner g ache

akt.) Jn der Nacht zum 2. er. iſt in der Lehrerwohnung in
Einbruch verübt, bei welchem es ſich nicht um einen Diebſtah
ſondern um einen Racheakt zu handeln ſcheint. Denn der é
brecher hat nichts entwendet, aber alles in der Wohnung Erreig,
bare beſchädigt. Die Plüſchmöbel, ſämtliche Kleidungsſtücke ind
die Gardinen ſind zerſchnitten, die Bücher mit Tinte beſchmutt
ebenſo die Wäſche, die aus dem Schrank an die Erde geworfen u
ſamt den Teppichen mit naſſer Aſche beſtreut iſt. Der Spiegedas Klavier und alle Möbel ſind zerkratzt worden. Der Einbeg
iſt, wie das „Wittenb. Tagebl. ſchreibt, durch Eindrücken en
Fenſterſcheibe von einem Hinterzimmer aus erfolgt. h

Wittenberg, 4. Nov. Land wirtſchaftlichWinterſchuke.) Die hieſige landwirtſchaftliche Winter
eröffnete am Freitag nachmittag ihren diesjährigen Kurſus. Ti-
Zahl der Schüler beträgt in beiden Klaſſen zuſammen 6, das iſt
die gleiche Frequenz wie im Vorjahre. Anſtelle des Landwir
ſchaftslehrers Kün zel iſt Landwirtſchaftslehrer Bagake neun
das Lehrerkollegium der Schule eingetreten.

W. Torgau, 4. Nov. (Das Schwurgericht) verurteit
den im Juni 1887 geborenen Buchdrucker Otto Wilh ln
Winne wegen Mordes zum Tode und dauernden Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte. Der Verurteilte hatte ſeine Geliebte
die noch nicht 19 Jahre alte Schneiderin Hedwig Dreß! er
in Liebenwerda, auf der ſogen. Liebesinſel erwürgt und
dann in den Mühlgraben geworfen. S

Staßfurt, 3. Nov. (Einbruchsdiebſtahl.) Be
dem Roßſchlächter und Reſtaurateur Schäling in der Hamſeer,
ſtraße wurde in der Nacht zum 1. er. ein Einbruch verübt. i.
Diebe hatten einige Scheiben des nach der Straße belegenen
Fenſters mit Kuhdünger beſtrichen und dann eingedrückt, waren
durch das geöffnete Fenſter eingeſtiegen, hatten die Ladentaſfe
erbrochen und den Jnhalt an ſich genommen. Sie verſchwanden
hierauf wieder durch das Fenſter; eine Spur von ihnen iſt bisher
nicht ermittelt.

Oberröblingen (Mansf. Seekr.), 4. Nov.
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Genuß von friſcher Wurſt erkrankt Hier er-
krankten ſämtliche Familienglieder des Kaufmanns Hoff
mann nach dem Genuß von friſcher Wurſt.
befinden ſich in ärztlicher Behandlung.

Auleben, 4. Nov. (Vandalismus.) Rohe Burſchen
riſſen vom Bismarckturm bei Auleben den Keſſel, in
dem das Bismarckfeuer entzündet wird, herunter und zer
trümmerten ihn.

Magdeburg, 3. Nov. (Verſchiedenes.) Hier fand
geſtern die Einweihung der neuen, von der Stadt für
112. Millionen erbauten Gebäude für die vom Staat über-
nommene Baugewerkſchule und für die Maſchinen-
bauſchulen ſtatt. Auf friſcher Tat abgefaßt wurde von
einem beobachtenden Kriminalſchutzmann im Wilhelmsbade
der Die b, der ſeit längerer Zeit Portemonnaies mit zum
Teil bedeutendem Jnhalte aus den Zellen geſtohlen
hat. Der Burſche, ein 14 Jahre alter Schüler einer
höheren Lehranſtalt, iſt vier vollendeter und zwei ver
ſuchter Diebſtähle geſtändig.

Sechauſen i. Altm., 4. Nov. (Ratmannswahl.
Preiſe von Nahrungsmitteln.) Die Stadtverordneten
wählten zum Ratmann unſerer Stadt den bisherigen Sadtverord-
neten Kaufmann Franz Richter. Die Zentral-Molkerei und
die Milchlieferanten geben bekannt, daß von jetzt ab die Milch pro
Liter 18 Pfg. koſtet, bisher koſtete die Milch 15 Pfg. der Butter
preis iſt auf 1,40 Mk. pro Pfund feſtgeſetzt. Da die Preiſe für
Schweinefleiſch hier von den Fleiſchern noch in
alter Höhe gehalten werden, die Preiſe für feite
Schweine jedoch erheblich heruntergegangen ſind,
ſchlachten viele Leute ihre Schweine ſelbſt und verkaufen das
Pfund mit 55--60 Pfennigen. Sie werden das Fleiſch reißend los.

Aus Thüringen, 4. Nov. (Das junge Herzogpaar
von Koburg-Gotha) hat ſich ſeit ſeinem Einzug in das
Land die Shympathien des Volkes in allen Schichten in hohem
Maße erworben, und nicht zuletzt wohl deshalb, weil es ſich nicht
einſam abſchließt, ſondern unter das Volk geht, leutſelig mir ihm
verkehrt und ſeine Sitten, Gebräuche und Bedürfniſſe kennen zu
lernen ſucht. Ueberall, wo ein Gebäude, welches dem öffentlichen
Wohle dient, eine Landesausſtellung u. dergl. eröffnet wird, wo
Kunſt und Wiſſenſchaft Veranſtaltungen treffen oder wo der
Sport in ſeinen mannigfachen Zweigen geübt wird, läßt es ſich
das Herzogpaar nicht nehmen, die Veranſtaltungen mit ſeiner
Gegenwart zu beehren. Wie entzückt und hocherfreut waren
jedesmal die Koburger und Gothaer, wenn ſie ihrer jugendlichen
Herzogin wiederholt auf dem Wochenmarkt begegneten
und Einkäufe beſorgen ſahen. Ein ſchöner Zug der
Fürſtin iſt auch jetzt wieder bekannt geworden. Bei einem Be-
ſuche der ländlichen Gebiete der Gothaer Lande ſprach ſie den
Wunſch aus, daß die immer mehr verſchwindenden Trachten
unſerer Väter erhalten bezw. wieder eingeführt werden möchten.
So gab ſie die Anregung zu einem Thüringer Trachten-
feſt, welches Ende November auf Schloß Friedenſtein
veranſtaltet werden ſoll. Zu dieſem Zwecke werden ſich eine
Anzahl Frauen und Mädchen aus den Orten Nappa, Frankenroda,
Lauterbach, Neukirchen, Ebershauſen und Hallungen, ſämtlich in
alte Thüringer Tracht gekleidet, der hohen Frau vorſtellen, dis
ſelbſt in Thüringer Tracht erſcheinen und mit ihren Gäſten
ſpinnen will. Der Vortrag Thüringer Volkslieder wird das Feſt
noch beſonders verſchönen.

W. Weimar, 3. Nov. (Der Landtag.) Geſtern vor
mittag 10 Uhr fand die letzte Sitzung des weimariſchen Landtages
in dieſem Jahre ſtatt. Der erſte Punkt, Miniſterialdekret be
treffend den Ankauf des „Röſeſchen Holzes“ für den groß-
herzoglichen Kammerfiskus wurde genehmigt. Ferner wurde der
Verkauf des Forſtortes Emskopf im großherzogl. Berkaer Forſt
ſowie der dort belegenen Lungenheilſtätte Sophienhöhe an die
Thüringer Landesverſicherungsanſtalt genehmigt. Der letzte
Punkt der Tagesordnung betraf die Bewilligung von Mitteln zur
Vornahme von Baulichkeiten an Gebäuden der kliniſchen An
ſtalten und der Jrrenheilanſtalt zu Jena, zur Ergänzung des
IJnventars der kliniſchen Landesanſtalten, ſowie zur Herrichtung
des vormals v. Kehlerſchen Hauſes zu einer Zahnpoliklinik. Die
Mittel wurden bewilligt.

Neiningen, 4. Nov. Kaiſer und Herzog Seine
Majeſtät der Kaiſer ſandte dem „Meininger Tageblatt zuferg
an den Herzog von Meiningen anläßlich deſſen 60jährigen mili
täriſchen Jubiläums folgendes Telegramm: vEurer Hoheit ſpreche Jch am heutigen Tage, an dem de

Jhres vor 60 Jahren erfolgten Eintrittes in die preußiſche
Armee gedenken werden, Meinen herzlichſten und aufrichtigiter
Glückwunſch aus und verbinde hiermit Meinen beſten n
für das warme Jntereſſe, welches Eure Hoheit auch m rer

den zu Jhnen als ihrem erhabenen Chef in echt
eziehung ſtehenden Truppenteilen allezeit entgegengebra

haben. (gez.) Wilhelm I. RW. Arnſtadt, 4. Nov. (Unglücksfall oder V don
brechen?) Die „Arnſtädter Blätter“ inelden: Abgängig h r
hier iſt ſeit Sonntag vor acht Tagen der Lehrling Otto R
aus Weimar, der in Arnſtadt in der Lehre war. Er hat ſi

Alle Erkrankten

am Vormittag des genannten Tages ous der Wohnung ſeines
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ſtoßen iſt. nſtadt, 4. Nov. (Landtagstagung,) Den
Wüneen pſelge trit der Landtag des Fürſtentums Schwarzburg

Sondershauſen am 15. d. Mts. zu einer kurzen Tagung zu

ſammen di urghauſen, 4 Nov (Freunde Herbartiſcherä o z 55 u „Dorfgeitung“ zufolge hat der Vorſtand
a d dinde Herbartiſcher Paädagegtt in Thüringen beſchloſſen
die nächſte Hauptverſammlung Lſtern 1908 in Gera abzuhalten,

W. Greiz, 4. Nov. (Verſchiedenes.) Im benach
varten Mohls dorf ſchoß ſich der Briefträger Kittelmann mit
jnem Revolver in die Bruſt und ging dann ins Waſſer. Vorüber-

zehende hatten ſein Vorhaben bemerkt und retteten ihn. Es zeigte
a daß er an der Bruſt nur einen Brandfleck hatte, ſodaß anzu
vehmen iſt, Kittelmann hatte den Revolver mit einer Platzpatrone

n. Die hieſige Polizei nahm vier Schulknaben feſt, die
einer Scheune nächtigen wollten und die vorher durch Diebſtahl

und Verkauf von Kupferdraht ſich Geld verſchafft hatten. Drei
der Knaben gehören zu jener Bande, die in der letzten Zeit zahl
reiche Ladendiebſtähle begangen hat.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Geheimrat Profeſſor Robert Koch iſt Montag früh von

einer r nach Oſtafrika zurückgekehrt und in
erlin eingetroffen.

Stadtverordneten Wahlen.
Wahlreſultate der dritten Abteilung.

1. Wahltag Montag, den 4. November.
Bürgerliche Partei:

echs Jahre:Anſſfeay Fritz Gygas, Baumeiſter,

Franz Döhler, Kaufmann,
Eduard Kobert, Fabrikant,
Wilhelm Helmecke, Oberpoſtaſſiſtent,
Otto Springer, Rechnungsrat,
T Borges, Kaufmann.

wei Jahre:du Paul Reiling, Bildhauer,
Dr. Karl Steinbrüch, Privatdozent.

Bezirk I. Bezirk II A. Bezirk II B!AAegariusſtr. Turnhalle Kaiſer Wilhelmshalle Schultheiß, Merſeburgerſtr.
Stimmen: 60. Stimmen: 152. Stimmen: 174.

Bezirk III A. Bezirk III B.gorſirabenmittelſchule Taubenſtraßenſchule

Stimmen: 128. Stimmen: 232.
Bezirk IV A. Bezirk IV B.Gymnaſiumturnhalle Frieſenſtraßenſchule

Stimmen: 101. Stimmen: 173.
Bezirk VA. Bezirk VB.Schillerſtraßenſchule Hermannſtraßenſchule
timmen: 253. Stimmen: 144.

Vororte:
Karl Tretrop, Gerichts-Sekretär a. D.

Bezirk VI A. Bezirk VI B.Volksſchule Gr. Brunnenſtr. Saalſchloßbrauerei
Stimmen 79. Stimmen: 358.

Sozialdemokratiſche Partei:
Auf ſechs Jahre:

Adolf Albrecht, Schneidermeiſter,
Mathias Güldenberg, Arbeiterſekretär,
Franz Kretzſchmann, Zimmerer,
Robert Schul tze, Geſchäftsführer,
Emil Koch, Expedient,
Paul Gröbel, Metallarbeiter.

Auf zwei Jahre:
Hermann Schellenberg, Lagerhalter,
Hugo Haaſe, Gaſtwirt.

Bezirk I. Bezirk II A.Stimmen: 104. Stimmen 108.
Bezirk III A.
Stimmen 476. Stimmen: 327.

Bezirk IV A. Bezirk IV B. Bezirk V A. Bezirk V B.
Stimmen 59. Stimmen 104. Stimmen: 131. Stimmen: 131.

Vororte:
Wilhelm Oſterburg, Schriftſetzer.

Bezirk VI A. Bezirk VI B.Stimmen 360. Stimmen 68.
Jnsgeſamt wurden am erſten Wahltage abgegeben im Stadt

bezirk für die bürgerliche Partei 1417, ſozialdemokratiſche Partei
1727 Stimmen in den Vororten für die bürgerliche Partei 437,
ſozialdemokratiſche Partei 428 Stimmen. Zerſplittert 4 Stimmen.

Der erſte Wahltag zeigt alſo das gewohnte Bild, daß die
Sozialdemokraten gleich anfangs in ſtarken Maſſen anrücken,
während die Bürgerlichen ziemlich lau ſind. Die Genoſſen haben
einen Vorſprung von 293 Stimmen, der muß weit überholt
werden. Darum, bürgerliche Wähler, auf zur Wahlurne, auch
in den ſcheinbar ausſichtskoſen Vororten, um
dort einen guten Achtungserfolg zu erzielen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 5. November.

Zentral- Verſammlung der landwirtſchaftlichen Vereine
in Halle a. S.

In der kürzlich ſtattgehabten Sitzung des Vorſtandes der
Landwirtſchaftskammer iſt, wie wir hören, beſchloſſen worden, die
diesjährige Zentral- Verſammlung der landwirt-
ſchaftlichen Vereine am Donnerstag, den 28. No
vember, vormittags 11 Uhr, im großen Sitzungsſaale
der Landwirtſchaftskammer abzuhalten. Da eine große Anzahl
der Landwirte als Vertreter der land wirtſchaftlichen Vereine an
dieſer Sitzung teilzunehmen pflegt, ſo erlauben wir uns jetzt ſchon
darauf hinzuweiſen und werden nicht verfehlen, auch die gewiß
wieder ſehr intereſſante Tagesordnung baldigſt bekannt zu geben.

Bezirk II B.
Stimmen 287.

Bezirk III B.

T Das Reiſebureau der Hamburg AmerikaLinie Berlin W.,
Unter den Linden 8, hat ſoeben ſein reichhaltiges Jahresprogramm
für Geſellſchaftsreiſen pro 1908 herausgegeben. Der Kreis der
verſchiedenen Touren iſt gegen die vergangenen Jahre wiederum
bedeutend erweitert. Nach Norden und Süden, Weſten und Oſten
ſind Reiſen mit verſchiedener Ausdehnung und zu allen Jahres
xiten vorgeſehen. Sowohl die Länder, in denen landſchaftliche

hönheiten zum Beſuch einladen, wie ſolche, wo Sitten und Ge
bräuche, Denkmäler aus alter Zeit oder intereſſante VerkehrsEin
richtungen die Reiſenden anziehen, ſind berückſichtigt. Ein
W dium des neuen Programms iſt ein Leitfaden für alle, die den

inſch haben, in die weite Welt hinauszuziehen, ein jeder wird
ar etwas für ſeine Wünſche und Mittel Paſſendes darin

den. Das Programm wird von dem genannten Reiſeburau und
re Gertretern im Jn und Auslande gratis und franko aus

n

Letzte Telegramme.
Berlin, 5,. Nov. Dem „Berl. L.-Anz.“ zufolge drang infolge

Verſagens der Bremſe der von Nogent kommende voll
beſetzte Lokalzug in das Gepäckmagazin des Montparnaßbahnhofs
ein. Der Materialſchaden iſt bedentend. Verletzt wurde niemand.

Demſelben Blatte zufolge verſuchten auf der Station Los
heim eine Mutter und ihre Tochter auf einen bereits fahrenden
Zug zu ſpringen. Während erſtere glücklich in den Zug gelangte,
geriet die Tochter unter die Räder und wurde in zwei
Teile zerſchnitten.

Trier, 4. Nov. Der Handelskammerſyndikus T ille
hat den Bürgermeiſter Neff von St. Johann-Saarbrücken
wegen angeblicher Bilanzfälſchung bei der Spar- und Dar-
lehnskaſſe angezeigt. Neff hatte bekanntlich Tille zum
Duell gefordert, das dieſer ablehnte.

Oberziſſen, 4. Nov. Der Stationsvorſteher
Freitag aus Kentenich wurde geſtern ver hafte t. Er
hatte den Unglückszug der Brohltalbahn 11 Minuten
zu ſpät abfahren laſſen. Die Frau des gleichfalls ver
hafteten Lokomotivführers Debus ſoll plötzlich irrſinnig ge
worden ſein. Geſtern erſchien ein Herr aus Neuwied an
der Unglücksſtätte und teilte an der Hand von Papieren
mit, daß unter dem Schutt noch ein Paſſagier aus Weißen-
turm ſich befinden müſſe. Die durch höhere Beamte vor
genommene Unterſuchung ergab, daß Entgleiſung vorliegt,
die dadurch veranlaßt wurde, daß der Zug die erlau bte
Geſchwindigkeit weit überſchritt. Weiter
wurde feſtgeſtellt, daß der Zahnradbetrieb nicht benutzt
worden war. Der Zugführer hatte bei der Abfahrt von
Brank angeſichts der großen Anzahl ſchwerbeladener
Güterwagen geſagt: Heute gehen wir in den Tod.

Peſt, 5. Nov. Fünf Zigeuner, die bisher 60 Einbrüche
eingeſtanden haben, ſind von der Gendarmerie verhaftet worden.
Einer geſtand ein, mit ſeinen Genoſſen im Oktober 1906 jenen
Aufſehen erregenden dreifachen Raubmord begangen
zu haben, bei dem ein Ehepaar ermordet und die Witwe Müller
heraubt und in beſtialiſcher Weiſe ermordet wurde.

Graz, 4. Nov. Geſtern früh ſtürzte infolge Verſagens
der automatiſchen Bremſe auf der Erzbergbahn ein
Erzzug in die Tiefe über die hohe Böſchung hinab. Der Heizer
wurde getötet, der Maſchinenführer ſchwer verletzt. Der Zug-
führer konnte rechtzeitig abſpringen.

Petersburg, 4. Nov. Nach den am Montag bis 7 Uhr abends
vorliegenden Meldungen ſind 417 Duma- Abgeordnete ge-
wählt, unter ihnen befinden ſich 195 Rechte und Monarchiſten,
124 Oktobriſten und Gemäßigte, 4 Mitglieder der Partei der
friedlichen Erneuerung, 35 Kadetten, 14 polniſche Nationaliſten,
b Mohammedaner, 11 Sozialdemokraten, 26 Linke und 2 Wilde.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Finanzkriſis in Nordamerika
Perſönlichkeiten, die umfangreiche finanzielle Jntereſſen

vertreten, hielten Sonntag abend in Morgans privater Kunſt-
galerie in NewYork Konferenzen ab, die ſich bis in die frühen
Morgenſtunden ausdehnten. Ueber die Angelegenheiten, die
dabei zur Sprache kamen, verlautet nichts. Für den geſtrigen
Montag war eine neue Verſammlung in Ausſicht genommen.
Montag mittag wurden, wie wir noch aus New-Hork erfahren,
weitere 254 Millionen Dollars Gold zur Einfuhr be-
ſtellt. Damit ergibt ſich eine Geſamteinfuhr von 324 Millionen.

Nach einer Konferenz zwiſchen Präſident Rooſevelt und
Staatsſekretär Root iſt die Zuſammenberufung des Kon
greſſes zu einer außerordentlichen Tagung, in der die
gegenwärtige Finanzkriſis zur Verhandlung kommen
ſollte, endgültig aufgegeben worden.

c

-y. Eine abermalige Diskonterhöhung in England. Die
Bank von England hat den Diskont von 52 auf 6 Prozent erhöht.

W. Berliner Omnibusgeſellſchaft. Die Berliner Abendblätter
von geſtern melden Die Allgemeine Berliner Omnibusgeſellſchaſt gibt
bekannt angeſichts der Ablehnung des 71/„Pfennigtarifs, daß beſchloſſen
iſt, den Verkehr auf vier Pferdeomnibuslinien einzuſtellen. Der Umfang
weiterer Betriebseinſtellungen wird von den Beſchlüſſen der zum
14. November einberufenen Generalverſammlung abhängen.

W. T. B. Die Vereinigten Elbeſchiffahrtsgeſellſchaften teilen
mit: Jnfolge des anhaltenden Oſtwindes iſt das Waſſer inner-
halb des Flutgebietes der Elbe derartig abgelaufen, daß die Berg-
und Talſchiffahrt auf der Oberelbe von der Langen Grube bis
herab nach Fliegenberg zum Stillſtand gekommen iſt. Wenn nicht
mit der nächſten Flut genügend Waſſer nach der bezeichneten
Stromſtrecke gelangt, ſo daß die Fahrzeuge wieder ſchwimmen
können, oder der Oſtwind in der bisherigen Weiſe länger anhält,
ſo iſt die Schiffahrt auf der Elbe noch größeren Schwierigkeiten
und Störungen ausgeſetzt.

Bezüglich der Jnſolvenz der Firma F. Lappenberg in
Hamburg verlautet, daß, abgeſehen von Forderungen einiger
Verwandten in Höhe von 600000 den ungedeckten Paſſiven
im Betrage von 400 000 an greifbaren Aktiven 300 000
gegenüberſtehen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 4. November. Tägliche ausländ. Ofſerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II ſchw. 235 Okt. Nov. 237 C., Redwinter II
ſchwim. 232 Okt. Nov. 235 Bahia Blanca 79 kg Jan. Febr.
2384 Febr. März 237 Roſafé 80 kg Jan. Febr. 239 AC,
La Plata ung. 79 kg Febr. März 237 AC, Ulka 9 Pud 10/15 ſchwim.
238 Azima 10 Pud 5 ſchwim, 244 Roggen: Südruſſ.
9 Pud 10/15 ſchwim. 211 Okt. Nov. 214 A. Futter
gerſte: Südruſſ. 60/61 Kg loko 145 Nov. 149 AC, bald fällig
145 Dez. 151 Mais Mixed ſchwim. 157 Dez.
Jan. 1491 La Plata ſchwim. 152 AC, Nov. Dez. 157

Berlin, 4. Nov. (Ber liner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, inländ.
224 00--227,00 A. ab Bahn und frei Mühle, Dezember 226,50 bis
227,25 Mai 231,00--232,00--222,50 Roggen inländ.
204,00 207,00 ab Bahn und frei Mühle, Dez. 206,25—206,50 c
Mai 205,25--205,50. Haſer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. feiner 184,00 194,00 mittel 175,00 183,00 gering 170,00
bis 174,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik. mixed
167,00 169,00 türk. mixed 165,00 167,00 runder
161,00 164,00 frei Wagen. Gerſte inländ. Futterware, mittel
und gering 165,00 173,00 gute 174,00 184,00 ruſſ. und
Dogau leichte 154,00--157,00 c. ab Bahn und ſrei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware, mittel 188,00 190,60 feine
Futtererbſen 191,00 bis 198,00 Taubenerbſen 193,00 bis
198,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 30,25
bis 32,25 Roggenmehl 0 und 1 27,00 bis 28,90
Weizenkleie 12,50--13,50 Roggenkleie 13,50 14,50
Preiſe um 2 Uhr: Weizen, feſt, Dezember 226,75
Mai 1908 231,75 A. Roggen, feſt, Dezember 209,00
Mai 1908 209,00 Haſer, feſt, Dez. 176,50 Mai 1908 182,25

Mais, feſt, Dez. 160,50 Mai 1908 159,00 Rübsl,
ruhig, November 76,20 c. Dezember 76,20 Mai 1908 73,90

L, Weltmarkt, Ber lin, 4. Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Ze“ und Speſen.
r r von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

and wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.
226,75, Mai 231,75. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 165,90,
Dezbr. 167,40. Chikago, Northern I Spring Dezbr. 145,80, Mai
138,70. Liverpool, Red Wint. 2, März 186,60. Paris, Lieferungsw.
Novbr. 191,35. Budapeſt, Lieferungsw., April 220,30. Odeſſa, Ülka
925 3--49 Beſ. einſchl. Vordoſpeſ., loko 181,50. BuenosAires
Durchſchn.Qual. bordfr, Roggen: Berlin 712 gr., Dezbr.
208,25, Mai 208,50. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko 15“,

af er: Berlin 450 gr. Dezbr. 176,50. Mai 182,50. Mais: Berlin
ieſerungsw., Dezbr. Newyork mixed, Dezbr. 117,70. Buenos

Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Düngemittel.
Magdeburg, 4. November. Dünge- und Futtermittel

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-16 Lieferung Febr.März 1908
11,20 ſchwefelſ. Ammoniak 201 pr. 62 9 p. aufgeſchloſſ. Peru

7 9Xx2 8,30 Ammoniak-Superphosphat 9 9 8,20
uperphosphat 17—-19 20 Baumwollſaatmehl, entfaſert 55 bis

58 8,00 Texas 55--58 7,90 Erdnußkuchenmehl 52-562
7,60 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,60 Maizenafutter
26--30 o 7,50 AC, Kokoskuchen, deutſche 30——33 8,30 Palm-
kernkuchen, deutſche 23--26 6,75 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 2 8,00 Rapskuchen, deutſche 40—43 J 6,80 Mohnkuchen,
deutſche 42—45 6,70 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühl-
24--28 4 6,00 helle Biertreber 2630 AL, Knochen
Praecipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 11,00 c Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr. Ladungen.

Hopfen.
Nürnberg, 2. November. (Hopfenbericht.) Heutige

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 33 mittel do. bis 45
prima do. bis 52 Gebirgshopſen bis 65 mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer bis 45
mittel do. bis 65 prima do. bis 80 Hallertauer Siegel gut
(AuWolnzach) bis 82 mittel Elſäſſer bis 60 prima do. bis,
70 mittel badiſche bis 65 prima do. bis 80 AC, geringe
Württemberger bis 45 mittel do. bis 65 prima do. bis 75
mittel Poſener bis 65 prima do. bis 75 Spalter Land
leichte Lagen bis 80 C. do. ſchwere Lagen bis A. Für Aus
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 4. Nov. Kartoſſelſtärke 23,50 24,00 Mk., Kartoffel

mehl 23,50--24,00 Mk., feuchte Stärke 13,80 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 4. Nov. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 63,50-—64,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 70,50 71,50 Mk. per Loko-Lieferung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinſabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 4. November. Spiritus feſt, November 29,50 G.,
November Dezember 29,50 G., Dezember-Januar 29.50.

Paris, 4. Nov. Spiritus ruhig, Oktober 37,25, November
37,75, Januar-April 38,75, Mai- Auguſt 41,00.,

Zucker.
W. Hamburg, 4. Nov. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889/0

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Nov. 18,75, per Dezember 18,90, per Januar 19,05, per
März 19,30, Mai 19,60, per Auguſt 19,85. Tendenz: Ruhig.

W. London, 4. Nov. 960 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d. Wert.

Oele und Oelfrüchte.
Hamburg, 4. Nov. Rüböl ruhig, loko verzollt 79,60.
Köln, 4. Nov. Rüböl loko 81,00, Mai 76,50.
Amſterdam, 4. Nov. Leinöl behauptet, loko 26, Dezember 25/g,

Januar-April 24 Mai Auguſt 23/8, Sept. Dezbr.
Paris, 4. November. Rüböl behauptet, November 87,50,

Dezember 87,00, Jan.April 85,75 Mai- Auguſt 79,50.

Kaffee.
Hamburg, 4. November. Kaſſee-TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 3124 G. März 31 G., Mai 32 G.,
Setember 32 Tendenz: Ruhig.
lol Amſterdam, 4. November. JavaKaſſee, good ordinary, feſt
oko 36.

Havre, 4. Nov. Kaſſee. Good average Santos Dezbr. 40,25,
März 40,25, Mai 40,50 Septbr. 40,75. Tendenz: Behauptet.

Wolle und Baumwolle
Bremen, 4. November. Baumwolle, ruhig. Upland middling

loco 58 Pfg. vAntwerpen, 4. Nov. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.
5,95 Käufer, Juni 5,55 Käufer. Behauptet.

Liverpool, 4, Nov. Baumwolle Umſatz 10 000 PWhen
davon für Spekulation und Export 500 Vallen. Tendenz Willig.

Amerikan. gord ordinary Lieferungen Stetig. Per Nov. *75
per Nov.Dez. 5,67, per Dez.Jan. 5,66, per Jan. Febr. 5,64, per
Febr.März 5,64, per März April 5,64, per April-Mai 5,63, per Mai-
Juni 5,63, per Juni-Juli 5,63, per Juli-Auguſt 5,60.

Petroleum.
Hamburg, 4. Rov. Petroleum behauptet, Standard white loko

7,55.

Metalle. 3Anmſterdam, 4. November. Banecagzinn flau, loco 80 t
London, 4. Nov. Silber 27/, Lſirl., ChiliKupfer 64 Ihrri.,

per 3 z 63 r n ſpan. 18/, Lſirl., engi. 187/2 Lſtrl.,
inn 1438 trl., 22 Lſtrl.8 a ger e S Nov. Roheiſen. Scotch warrants b. d

Warrants Middlesborough III 49 ab. 42/0 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 4. Novbr. Bericht über den S chlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. A uf trieb:
623 Rinder, und zwar 249 Ochſen, 29 Kalben, 191 Kühe, 154 Bullen
279 Kälber; 751 Stück Schafvieh; 2268 Schweine, und zwar nur
deutſche; zuſ. 3931 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 86, II. 80, III. 72,
IV. 62 C. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. S1,
II. 79, III. 70, IV. 60, V. 50 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 76, II. 71, III. 66 ſür 50 Kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,
II. 54, III. 42, V. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 42, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 60, II. 56,
III. 52, IV. 50--55 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 587 Rinder,
und zwar 235 Ochſen, 28 Kalben, 182 Kühe, 142 Bullen, 279 Kälber,
588 Schafe, 2263 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Schafe langſam, Kälber, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 4. Nov. Roter Wintere Weizen loko 107,, per

Dezbr. 108 per Mai 111 per Juli per Sept. 77
Mais per Dez. 712,, per Mai 68 per Juli Mehl 4,50.
Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 4. November. Weizen per Dez. 95/,, per Mai 1037/
Mais per Dez. 59

W. RewYork, 4. November. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New York, 4. Nov. Schmalz Weſiternſteam 9,15, Rohe und
Brothers 9,30.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebenslebenz
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
i. V: derſelbe Schlußredaktion A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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